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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Assenheim 1951 V : TV 1906 Bruchenbrücken 
Freitag, 10.11.2023, 18:00 Uhr

Ludwig und Oelstrom bleiben gegen den TTC Assenheim 
1951 V ungeschlagen

Am 8. Spieltag der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TTC Assenheim 1951 V am Freitagabend auf
die Gäste vom TV 1906 Bruchenbrücken. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Ludwig und Oelstrom, die
in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Marcus Ludwig, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TTC Assenheim 1951 V dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Tschernich / Schäfer beim 11:2, 9:11, 11:6,
12:10 gegen Samec / Katowicz. Leider musste der TTC Assenheim 1951 V daraufhin das Doppel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1906 Bruchenbrücken. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Michael Katowicz musste Erich Tschernich Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nur einen Satz verlor wiederum Hanno Schäfer beim 11:7,
6:11, 11:7, 11:6 gegen Toni Samec und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Oelstrom
wurden Timo Berger indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ohne Mühe gewann dann
Marcus Ludwig sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Assenheim 1951 V und des TV 1906 Bruchenbrücken. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Erich Tschernich und Toni Samec, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hanno
Schäfer und Michael Katowicz, das Hanno Schäfer letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Timo Berger hatte gegen Marcus
Ludwig bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der kampflose Sieg von
Sebastian Oelstrom bescherte am Nachbartisch dem TV 1906 Bruchenbrücken anschließend einen
Punkt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Assenheim 1951 V in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.11.2023
gegen den TSV Ostheim 1908 IV an. Für den TV 1906 Bruchenbrücken steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Butzbach IV am 17.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:14 geht.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951 V

Doppel: Tschernich / Schäfer 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: E. Tschernich 0:2, H. Schäfer 2:0, T. Berger 0:2 
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 TV 1906 Bruchenbrücken
Doppel: Samec / Katowicz 0:1, Ludwig / Oelstrom 1:0 
Einzel: T. Samec 1:1, M. Katowicz 1:1, M. Ludwig 2:0, S. Oelstrom 2:0


